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Sehr geehrter Herr Abgeordneter, 
 
seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 
 
Frage: 
Auf welche Summe belaufen sich die staatlichen Bürgschaften für die durch 
REW und Uniper anzumietenden Spezialschiffe ("Der 
Kriegswirtschaftsminister." In: Der Spiegel Nr. 14 / 2.4.2022, S. 11; 
"Habeck plant vier mobile LNG -Terminals." In: Handelsblatt vom 
27.4.2022 S.8 ), die als schwimmende LNG-Terminals zur zeitweisen 
Versorgung Deutschlands mit flüssigem Erdgas vorgesehen sind? 
 
Antwort: 
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) chartert vier 
schwimmende Terminals zum Import von Flüssigerdgas (LNG), sogenannte 
Floating Storage and Regasification Units (FSRU). Für den Einsatz der FSRU 
wurden Finanzmittel in Höhe von 2,94 Milliarden Euro bewilligt. Hierin sind 
auch die Charterkosten für die FSRU inbegriffen. „Staatliche Bürgschaften“ 
sind in diesem Zusammenhang nicht vorgesehen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
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